
 
 

 
 

 

Neue Integrationsmassnahmen – 

Potenzial für junge Geflüchtete 
 

Interkantonale Fachtagung - 18. September 2020, Zürich 

 

Thema 

Unabhängig von der rückläufigen Anzahl Asylgesuche in den letzten Jahren befinden sich weiterhin 

viele unbegleitete Minderjährige (mineurs non accompagnés, MNA) und junge Erwachsene in der 

Schweiz, welche Unterstützung bei der Entwicklung von Zukunftsperspektiven benötigen. Im letzten 

Jahr wurden neue Rahmenbedingungen geschaffen, die dazu beitragen können.  

Die Neustrukturierung des Asylwesens im März und die Einführung der Integrationsagenda Schweiz im 

Mai des letzten Jahres zielen darauf ab, den Integrationsprozess von geflüchteten Menschen früher zu 

starten und stärker zu fördern. Dabei wird der Fokus insbesondere bei jungen Geflüchteten auf die 

Bereiche Sprache, Ausbildung/Beruf und soziale Integration gelegt.  

An der Fachtagung beleuchten Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Praxis neue 

Integrationsmassnahmen und -instrumente und präsentieren Erfahrungen und Erkenntnisse im 

Hinblick auf deren weitere Implementierung. Zudem werden Kernthemen im Umgang mit MNA 

aufgegriffen und diskutiert: das Erarbeiten von Zukunftsperspektiven, die Betreuung und 

Unterbringung, die soziale Integration und der Übergang ins Erwachsenenalter. 

Durch die Förderung des Dialogs zwischen den verschiedenen Akteurinnen und Akteuren, die mit MNA 

arbeiten, soll eine optimalere Unterstützung der jugendlichen Geflüchteten auf ihrem Weg in die 

Selbständigkeit erreicht werden. Der kantonsübergreifende Austausch kann die Fachpersonen darin 

unterstützen, den Blick auf neue Potenziale zu richten.  
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Programm 

9.15 Begrüssung  

Maya Sonderegger Sowe, Leiterin Geschäftsstelle Deutschschweiz, SSI Schweiz  

9.30 Rückblick auf ein Jahr Integrationsagenda Schweiz (IAS) 

Léa Gross, Fachspezialistin Integration, Staatssekretariat für Migration (SEM) 

10.00 Umsetzung IAS auf kantonaler Ebene: Einblick aus dem Kanton SH 

Kurt Zubler, Kantonaler Integrationsdelegierter/Co-Präsident Konferenz der 
Integrationsdelegierten (KID)  

10.30 Pause 

11.00 „Leben & Lernen“ im Kanton AG: Einblick in ein neues Bildungsangebot 

Hansueli Ruch, Projektleiter, Verein Leben & Lernen  

11.30 Vorstellen eines Projekts mit MNA der Beobachtungsstelle für Asyl- und 
Ausländerrecht Ostschweiz und des Solidaritätsnetzes Ostschweiz 

11.50 Vorstellen eines Projekts mit MNA des SSI Schweiz, Peer Campaigns und UNICEF 
Schweiz und Liechtenstein 

12.00 Mittagessen  

13.30 Potenzialabklärung für eine erfolgreiche berufliche Integration  

Prof. Dr. Tobias Fritschi, Stv. Leiter ASP Soziale Sicherheit, Berner Fachhochschule, 
Departement Soziale Arbeit 

14.00 Workshops:  

1. Potenziale abklären und ausschöpfen 

Dominik Rohrer, Stabsmitarbeiter, AOZ Sozialhilfe und Unterbringung  
Teodros Michael, Teamleiter städtische MNA-Wohngruppe 
Aubruggweg, AOZ 
Franziska Röder, Koordinatorin Anschlusslösungen, MNA-Aussenstelle 
Aubruggweg, AOZ 
 

2. Kindgerechte Unterbringung und Betreuung von MNA 

Samuel Keller, Dozent und Projektleiter, Zürcher Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften, Departement Soziale Arbeit 
 

3. Soziale Teilhabemöglichkeiten von geflüchteten Kindern und 
Jugendlichen 

Fränzi Buser, Assistentin 
Selin Kilic, Assistentin 
Janine Wälty, Universität Zürich, Institut für Erziehungswissenschaft 

 

4. Leaving Care: Stärkung des Übergangs in die Selbständigkeit  

Beatrice Knecht Krüger, Leiterin Kompetenzzentrum Leaving Care 
Martina Peter, Projektleiterin MNA, SSI Schweiz 

Pause mit Raumwechsel 
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15.45 Eindrücke aus den Workshops und Abschluss 

Workshopleitende 
Maya Sonderegger Sowe, Leiterin Geschäftsstelle Deutschschweiz, SSI Schweiz 

Verdankung und Ausblick 
Rolf Widmer, Direktor, SSI Schweiz 

16.15 Ende der Tagung 

  

Zielpublikum  

Fachpersonen aus den Bereichen Unterbringung/Betreuung, Bildung, Integrationsförderung, 

Beistandschaft/Rechtsvertretung, Asylkoordination, soziale Integration und Gesundheit, 

Zivilgesellschaft 

 

Anmeldung  

Tarif: 220 CHF (Pausenverpflegung und Mittagessen inbegriffen) 

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Mit der Einzahlung ist 

die Anmeldung verbindlich. Wir werden Sie im Vorfeld der Tagung informieren, sollte die Veranstaltung 

aufgrund erneuter Corona-Einschränkungen nicht stattfinden können. In diesem Fall werden die 

Anmeldekosten vollumfänglich zurückerstattet. 

Anmeldeschluss ist der 25. August 2020. 

Kontakt: info@ssi-schweiz.org  

 

Ort 

Volkshaus, Blauer Saal, Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich 

Anfahrt: Ab Hauptbahnhof Zürich Tram Nr. 3/14 bis Station Stauffacher, ab Bellevue Tram Nr. 2/9 

bis Station Stauffacher oder Tram Nr. 8/Bus Nr. 32 bis Station Helvetiaplatz. Parkhäuser in der 

Umgebung: Cityparking Zürich, Parkhaus Helvetiaplatz.  
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